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An der Silbermann-Orgel: 
Ute Gremmel-Geuchen 

(Kempen) 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
Eintritt: 8 € (6 € ermäßigt) 
 

 



Die Organistin Ute Gremmel-Geuchen konzertiert seit vielen Jahren 

mit einem umfangreichen, vielseitigem Repertoire, das von frühester 

Orgelmusik über Werke des Barock und der Romantik bis hin zu zeit-

genössischen Werken reicht.  Ihre Konzerte führten sie an bedeutende 

historische Orgeln in ganz Europa. So gastierte sie unter anderem in 

der berühmten  Sint Bavo-Kirche in Haarlem, in der Nieuwe Kerk in 

Amsterdam, in der Domkirke zu Roskilde, in der Deutschen Kirche in 

Stockholm, in San Alessandro in Mailand, in der Kathedrale zu Brüs-

sel, in der Kathedrale und in Saint Thomas in Straßburg, im Berliner 

Dom, im Kaiserdom in Königslutter, in der Sankt Katharinen-Kirche in 

Hamburg und  im Bamberger Dom. 

Bei zahlreichen Rundfunk- und CD-Aufnahmen ist sie als Solistin zu 

hören. 2012 war sie an einer Gesamtaufnahme des Bachschen Orgel-

werkes im Elsaß für das Label Aeolus mit fünf von insgesamt 19 CDs 

beteiligt. Diese Aufnahme wurde mit dem bedeutenden Schallplatten-

preis ECHO KLASSIK ausgezeichnet. Seitdem wird Ute Gremmel-

Geuchen häufig als Bach-Expertin zu Bach-Recitals ausschließlich mit 

Musik von Johann Sebastian Bach eingeladen. 

Neben Orgelsoloprogrammen verfügt sie über ein breites kammermusi-

kalisches Repertoire. Ihre musikalischen Partner sind die Barockgeige-

rin Annegret Siedel, der Cellist Emanuel Wehse, der Trompeter Ferenc 

Mausz, die Sängerinnen Dorothee Wohlgemuth und Inga Schäfer, der 

Countertenor Franz Vitzthum u.a.. 

Seit 2000 ist Ute Gremmel-Geuchen  Titularorganistin an der 1752 von 

Ludwig König erbauten Orgel der Paterskirche zu Kempen am Nieder-

rhein und Künstlerische Leiterin der internationalen Konzertreihe 

Kempener Orgelkonzerte. (https://www.kempener-orgelkonzerte.de/) 

Ihr ist es maßgeblich zu verdanken, dass  das wertvolle Instrument der 

Paterskirche mit privaten Spendengeldern aufwendig restauriert und 

rekonstruiert werden konnte und seitdem zu den bedeutendsten histori-

schen Orgeln im Rheinland zählt. 



 

Programm 

Johann Sebastian Bach 

1685-1750 

 

 

Carl P. E. Bach 

1714-1788 

 

 

 

 

Felix Mendelssohn 

Bartholdy 

1809-1847 

 

 

Jan Albert van Eijken 

1823-1868 

 

 

 Präludium et Fuga a-Moll (BWV 543) 

 

 

 

Sonata F-Dur Wq 70/3 

- Allegro 

- Largo 

- Allegretto 

 

 

Sonate III A-Dur op. 65 

- Con moto maestoso / Fuga („Aus tiefer Not“) 

- Andante tranquillo 

 

 

Sonate Nr. 2  a-Moll op. 25 

- Allegro energico 

- Andante 

- Finale, Allegro maestos 



Vorschau DOZ-Konzerte 
2026/2027 
 
14.10  Jürgen Sonnentheil (Cuxhaven)  
04.11  Marcell Fladerer (Brandenburg) 
 
24.02  Sebastian Freitag (Dresden) 
17.03  Steffen Walther (Chemnitz) 
14.04  Niklas Jahn (Dresden) 
05.05  Sebastian Freitag (Dresden) 
02.06  Silvius v. Kessel (Erfurt) 
23.06  Holger Gehring (Dresden) 
14.07  Sebastian Freitag (Dresden) 
04.08  Alexis Grizard (Paris/Leipzig) 
25.08  Johannes Unger (Lübeck) 
22.09  Dariusz Barowski-Kois (Krakau) 
20.10  Jannik Gerdes (Leipzig) 
24.11  Mahela Reichstatt (Schleswig) 
 
 

Sonderorgelkonzerte 

Freitag, 16. Oktober - 19.30 Uhr 

Konzert für Naturhörner und Orgel 

Parforcehorn-Bläsercorps Gifhorn 

An der Orgel: Domorganist Sebastian Freitag 

 

 
 
 
 


